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Hof und Perſonalnachrichten
Berlin 22 Sept Wie ein Telegramm aus Malmö meldet

hat der Kaiſer heute vormittag 11 Uhr mit Gefolge Snoge
holm verlaſſen Bis zur Station Söfdeborg gaben das Geleit
Graf Alfred Piper Leutnant Gyllenswaerd die Grafen Erik
Calfredrik und Claes Piper ſowie Herr Marcker Nach herz
ſicher Verabſchiedung beſtieg der Kaiſer den Sonderzug nach
Malmö wo die Ankunft kurz nach 1 Uhr ſtattfand Nach ganz
kurzem Aufenthalt fuhr der Sonderzug nach Skabersjö weiter
wo die Ankunft um 2 Uhr erfolgte Zur Begrüßung waren
erſchienen Der Kronprinz von Schweden und Norwegeun Graf
Thott die Barone Erik und Otto Thott Graf Wedel ſowie die
Barone Sigvard Beckfriis und Leijonhufvnd Von der Station
begab ſich der Kaiſer im Wagen nach dem Schloß wo eine mit
dem kaiſerlichen Monogramm geſchmückte Ehrenpforte errichtet
war Nachdem das Wetter das vormittags und mittags trübe
war ſich aufgehellt hatte begab ſich der Kaiſer in Begleitung
des Kronprinzen von Schweden und Norwegen auf die Jagd
Gegen Uhr kehrte der Kaiſer ins Schloß zurück

Die Ankunft des Kaiſers in Neufahrwaſſer die am
Montag erfolgen ſollte iſt wie aus Danzig telegraphirt wird
auf ein bis zwei Tage verſchoben worden Sämmtliche bis
herigen Dispoſitionen mußten daher geändert werden Der
kaiſerliche Sonderzug iſt heute in Danzig eingetroffen
Der Kaiſer ſandte geſtern an den bremer Senat folgendes
Telegramm

Am heutigen Tage an welchem die Stadt Vremen das
nene Kaiſerdock an den Norddeutſchen Lloyd übergiebt will
Jch nicht unterlaſſen Enerer Magnificenz hierzu Meinen auf
richtigen Glückwunſch auszuſprechen Es gereicht Mir zur
hohen Genugthuung immer wieder zu erfahren wie die
Betriebſamkeit und der Wagemuth deutſcher Hafenſtädte der
Entwickelung des überſeeiſchen Handels zur eigenen Ehre und
zum RNuhme des Vaterlandes förderlich iſt

Wilhelm I
Der Kaiſer und die Kaiſerin haben zu der Sammlung

des Rothen Kreuz Komitees für die durch Hochwaſſer in Bayern
Geſchädigien einen Beitrag von 30,000 M gezeichnet Wie
bereits erwähnt hat die Kaiſerin außerdem ein Handſchreiben
an das Centralkomitee der deutſchen Vereine gerichtet das
folgenden Wortlaut hat

Die Hochwaſſer Kataſtrophe die über das ſchöne bayeriſche
Alpenvorland hereingebrochen iſt erfüllt Mich mit ſchmerz
licher Theilnahme Der angerichtete Schaden noch nicht zu
ermeſſen fordert ſchleunige Hilfeleiſtung Thatkräftig ſind
damit in Bayern das Königshaus die Regierung und der
Magiſtrat der hart betroffenen Hauptſtadt vorangegangen
Aber Jch bin überzeugt daß im ganzen übrigen deutſchen
Vaterlande das Verlangen helfen zu können ein allgemeines
iſt und daß mit Mir Tauſende der Tage dankbar gedenken
die ſie in dem geſegneten Hochlande verleben durften deſſen
Bewohner nun von ſchwerem Schickſalsſchlage hart getroffen
unſeres innigen Mitgeſfühls gewiß ſind Es iſt daher Mein
herzlicher Wunſch alle hilfsbereiten Kräfte zu gemeinſamer
Thätigkeit zu vereinen und Jch beauftrage das Central
Komitee der deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz durch einen
Aufruf in möglichſt weitem Umfange eine Sammlung von Geld
ſpenden zu veranlaſſen deren Ergebniß dem Central Hilfs
Komitee in München zu überweiſen iſt

Neues Palais den 21 Sept 1899
Auguſte Victoria I

Aus Kiel meldet man Wegen des andauernd regneriſchen
Wetters haben der Kaiſer und die Kaiſerin von Ruß
land das Schloß heute vormittag nicht verlaſſen Um 1/ Uhr
fand daſelbſt eine größere Tafel ſtatt an der die Prinzeſſin
Heinrich der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland die beider
ſeitigen Gefolge ſowie der Standartenadmiral des Kaiſers
Nikolaus die Kommandanten der beiden ruſſiſchen Kaiſeryachten
Polarſtern und Standart und die hier anweſenden Admirale

der Station theilnahmen Kaiſer Nikolaus beſichtigte am Nach
mittag um 4 Uhr mit dem Großherzog von Mecklenburg
Schwerin die kaiſerlichen achten Standart und Polarſtern
Die Kaiſerin und Prinzeſſin Heinrich unternahmen eine Spazier
fahrt Um 6 Uhr abends reiſte der Großherzog nach Schwerin
zurück Am Abend fand bei der Prinzeſſin Heinrich Familien
tafel ſtatt an welcher der Kaiſer und die Kaiſerin von Ruß
land theilnahmen Gegen 9 Uhr geleitete die Prinzeſſin Heinrich
die ruſſiſchen Majeſtäten nach dem Bahnuhofe die von der da
ſelbſt angeſammelten Menge lebhaft begrüßt wurden Jn der
Bahnhofshalle empfingen Admiral Köſter der ruſſiſche Admiral
Lanen ſowie die Kommandanten der ruſſiſchen achten Standart
und Polarſtern die Majeſtäten Kaiſer Nikolaus welcher
deutſche Admixalsuniform angelegt hatte ſchritt au der Seite
des Admixals Köſter zum bereitſtehenden Zuge Nachdem der
Kaiſer und die Kaiſerin in überaus herzlicher Weiſe von der
Prinzeſſin Heinrich Abſchied genommen halten fuhren ſie kurz
nach 9 Uhr nach Darmſtadt ab

Die junge Königin von Holland trifft mit ihrer Mutter
am Sonnabend 7 Oktober in Potsdam ein und verbleibt dort
bis zum 11 Oktober Die Taufe im S des Erbprinzen von
Wied iſt auf Sonntag 8 Oktober angeſetzt Urſprünglich waren
die Taufe und der damit verbundene Königinnenbeſuch für früher
geplant ſie wurden aber auf perſönlichen Wunſch des Kaiſers
verſchoben wohl wegen ſeines Jagdausfluges nach Schweden
oder wegen des bevorſtehenden internationaken Geographen
kongreſſes in Berlin der dem Kalſer vielleicht einige Auf
merkſamkeit für anweſende hervorragende Gäſte auferlegt
während das Kaiſerpaar dem hohen holländiſchen Beſuch im
Familienkreiſe ſich widmen möchte Der Beſuch gilt offiziell nur
der Taufe und nicht dem berliner Hofe wenn auch der Kaiſer
ungefähr zwanzig Zimmer im potsdamer Stadtſchloß den
Königinnen gaſtlich zur Verfügung ſtellen ließ Die in Berlin
anſäſſigen Holländer vertreten durch ihren Verein Nederland
en Oranje, werden ihrer Königin ein koſtbares Vlumenſtück
durch eine Abordnung überreichen laſſen

Prinz Nikolaus von Griechenland iſt zum Beſuch der
Kaiſerin Friedrich in Cronberg eingetroffen

Die Kavalleriegarniſonen
Die Deutſche Tageszeitung verlangt von der Militär

verwaltung eine größere Berückſichtigung derlandwirthſchaftlichen Jntereſſen Sie kiagt darüber

Saale Sonnabend den 23 Sep

MorgenAusgabe

Saale Zeihun
Dreiunddreißzigſter Jahrgang

daß ſo viele Soldaten vom Lande nach Ableiſtung ihrer Dienſt
zeit nicht in ihre Heimath in ihr Dorf zurückkehren und
dadurch die Leutenoth verſchärfen Jetzt klagen alſo die Agrarier
derart über die Abwanderung der militäriſch ausgebildeten
Lente Jn den Jahren 1893 und 1898 aber waren ſie Feuer
und Flamme für die Verſtärkung der Rekrutirung Auch jetzt
ereifern ſich manche konſervative Blätter für die alsbaldige
Heeresverſtärkung um weitere 7000 Mann obwohl auch
dadurch wiederum mehr Rekruten erforderlich werden die
ſpäterhin dem platten Lande als Arbeitskräfte verloren gehen
Die Dentſche Tagesztg meint es bliebe nichts anderes
übrig als die Garniſonen insbeſondere die Kavallerie
garniſonen wieder in die kleinen Städte hinaus
zu verlegen und mit dem Eentraliſirungsſyſtem das überall
vom Uebel iſt, auch in der Garniſonirung zu brechen Bleibe
der Soldat in enger und fortdauernder Fühlung mit ſeiner
Heimath ſo werde er viel geneigter zur Rückkehr ſein Dem
gegenüber ſchreibt die Freiſ Ztg

Uns will ſcheinen daß man die Urſachen unterſchätzt welche
viele Reſerviſten abhalten wieder in heimathliche Verhältniſſe
zurückzukehren die ihnen wegen ihrer Gebundenheit wenig
Ausſicht bieten im Laufe der Zeit vorwärts zu kommen
Was aber insbeſondere die Kavalleriegarniſonen anbetrifft ſo
iſt die Centraliſirung erfolgt nicht etwa auf Andringen der
größeren Garniſonſtädte ſondern infolge des lebhaften Ver
langens der Militärverwaltung ſelbſt Es wurde
geltend gemacht daß die heutigen Anforderungen an die Aus
bildung die regimenterweiſe Zuſammenziehung der Kavallerie
durchaus nöthig machten insbeſondere aber wurde auch hin
gewieſen auf die Mobilmachungsverhältniſſe Es iſt noth
wendig daß die Kavallerie an Eiſenbahnſtationen
garniſonirt und daß ſchon am erſten Tage der Mobil
machung jedes Kavallerieregiment aus ſeinen
s Eskadrons 4 mobile Eskadrons zuſammen
zieht die ſofort an die Grenze befördert werdenkönnen Dies gilt namentlich von der Kavallerie im Oſten
Eben deshalb hat ſich der Reichstag genöthigt geſehen große
Aufwendungen zu machen für neue Kavalleriekaſernen die in
den größeren Garniſonſtädten beſonders koſtſpielig ſind Es
giebt übrigens auch jetzt noch eine große Zahl von Eskadrons
die in kleinen Städten detachirt ſind

Das dentſch engliſche Südafrika Abkommen

Ueber das deutſch engliſche Abkom nen wegen der Zukunft

72tenber

von Südafrika herrſcht noch ein undurchdringliches Dunkel
Jm Gegenſatz zu anderen Mittheilungen wird jetzt einigen
Blättern geſchrieben nach neueren Meldungen aus Liſſabon ſei
die Veröffentlichung und beſonders die Ausführung dieſes Ab
kommens überhaupt höchſt un wahrſcheinlich

Die Vorausſetzung für dieſes Abkommen war die bald zu
erwartende Bankerott Erklärung Portugals Deutſchland und
England ſollten ihm finanziell zu Hilfe kommen und dafür die
Verwaltung der portugieſiſchen Kolonien in Oſt und Weſt
Afrika übernehmen Nun ſei aber ein finanzieller Zuſammen
bruch in Portugal in abſehbarer Zeit nicht zu erwarten Das
portugieſiſche Nationalgefühl fei durch den angekündigten Ver
luſt der Kolonien einpfindlich getroffen worden Darauf fußend
erklärten die amtlichen und nichtamtlichen Vertreter Englands
in Liſſabon laut und oft die Briten hätten niemals Abſichten
auf die Kolonien Portugals in Afrika gehabt nur Deutſch
land habe die Sache angeſtiftet Das ſchlug an und die
Folge iſt daß die Deutſchen in Portngal jetzt wieder einmal
verdächtig ſind Die Engländer ſind mit dem heutigen
Stande der Dinge in Südoſt Afrika vollkommen zufrieden
Sie erklären unumwunden daß ihnen Deutſchland durch das
Abkommen von 1897 volle Bewegungsfreiheit in Lourengço
Marques und der Delagoa Bai gegeben habe während
es früher auf unbedingter Erhaltung des status quo beſtand
Dieſes angebliche Zugeſtändniß genügt ihnen vollkommen denn
von den ſämmtlichen portugieſiſchen Kolonien hat nur Lourengo
Marqunes einen wirklichen politiſchen und klingenden Werth
für ſie Mit dem Hafen dort fällt auch die Eiſenbahn nach
Tag rlo in ihre Hände Um alles andere kümmern ſie ſich
nicht

Die letztere Ausführung erſcheint zutreffend Von den portu
gieſiſchen Beſitzungen in Südafrika haben nur Lourenço
Marques und die Delagoa Bai einen Werth und auch dies
nur als Schlüſſel für die Verbindung mit Trausvaal

Der Bericht der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion
Dem geſtern erwähnten Bericht des Parteivorſtandes iſt jetzt

mentariſche Thätigkeit während des verfloſſeuen Theiles der
Reichstagsſeſſion gefolgt Es iſt ſelbſtverſtändlich daß darin
Spalten mit den der Partei eigenartigen Klagen über den
Militarismus die Kolonialwirthſchaft die Zölle und Ver
brauchsſtenern gefüllt werden und daß daneben die geſetz
geberiſchen Verdienſte der Fraktion in helles Licht geſtellt und
über die Zuchthansvorlage die bekannten Betrachtungen an
geſtellt werden Das alles bietet nichts Neues Die Zu
ſtimmung zur Jnvaliditätsnovelle wird wie folgt gerecht
fertigt

Für unſere Stellung zu der ganzen Novelle war die Sach
lage eine andere als damals als es ſich um die Frage
handelte ob überhaupt eine Jnvaliden und Altersverſicherung
eingerichtet werden ſoll oder nicht Damals wogen unſere
Parteigenoſſen ab Welche Da bringt die nene Ein
richtung den Arbeitern und welchen Nutzen Da uns die Be
laſiung bedentend größer erſchien als der Nutzen daß wirrecht hallev hat ja inzwiſchen die Erfahrung erwieſen natür
lich ſo mußten wir gegen das Geſetz ſtimmen Jetzt aber
beſteht die Jnvalidenverſicherung und ihre Beſeitigung kommt
gar nicht in Betracht Es fragte ſich daher jetzt nur
ob durch die beſchloſſenen Aendernngen die Verhältniſſe
für die Arbeiter verbeſſert oder verſchlechtert werden
Unſere Fraktion war der Anſicht daß die Verbeſſerungen von

der der ſozialdemokratiſchen Reichstagsfraktion über ihre ar
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1899
An einer andern Stelle heißt es

Unſere Redner wieſen auf Grund unbeſtreitbarerſachen namentlich auch unter Berufung auf ſt len Se
richte der GewerbeAufſichtsbeamten nach daß von dem
Aufſchwung der deutſchen Jnduſtrie von dieſer
Milliardenzunahme des Kapitals von dieſer großartigen Ver
mehrung des Unternehmergewinnes der letzten Jahre die
Arbeiter nichts erhalten haben als eine größere
Summe von Krankheiten eine größere Summe von Unglücks
gefahr eine größere Summe von Elend

Derartige Redensarten von denen die Sozialdemokratie ſtets
den größten Eindruck auf die Maſſen erwartet können jetzt
kaum einen ſolchen machen die Arbeiter wiſſen daß ſie in
erhöhten Löhnen bei regelmäßiger ununterbrochener Be
ſchäftigung ihren Antheil an dem Aufſchwung der Jnduſtrie
erhalten

Parteinachrichten

Mit gutem Grunde, ſo ſchreibt heute die Natlib Corr
wird in der befreundeten Preſſe den Wahlkomttees in den

einzelnen preußiſchen Kreiſen zu Gemüthe geführt ſo bald als
möglich betreffs der Organiſation nach dem Rechten zu
ſehen Die Auflöſung des Abgeordnetenhauſes muß falls die
Kanalvorlage abermals abgelehnt werden ſollte dieſer erneuten
Ablehnung auf dem Fuße folgen Nun giebt es zwar immer
noch einzelne Politiker die da meinen das Abgeordnetenhaus
werde auch in ſeiner gegenwärtigen Zuſammenſetzung eine
Mehrheit für die Kanalvorlage ſchließlich noch bereit ſtellen
die Wahlkomitees in den einzelnen Kreiſen würden aber ſehr
unklug handeln wenn ſie auf dieſe Möglichkeit auch nur das
mindeſte Vertrauen ſetzen wollten ihnen ſollte es lediglich eine
Frage der Zeit ſein wann ſie in den Kampf wieder ein
treten müſſen ob noch vor Oſtern oder ſpäteſtens zwiſchen
Oſtern und Pfingſten nächſten Jahres Jn 5 ouf
den ſtarken Rückhalt deſſen die Agrardemagogie ſich in den
öſtlichen Provinzen Preußens erfreut iſt es auch die beſonders
ernſte Pflicht der politiſch und wirthſchaftspolitiſch gemäßigten
Elemente in dieſen Landestheilen ſich rechtzeitig zu organiſiren
um bei nächſter Gelegenheit ſich nach Maßgabe ihrer wirklichen
Stärke zur Geltung zu bringen Allgemein darf dabei noch
auf die Opfer an Geld hingewieſen werden welche der politiſche
Kampf erfordert Der Parteivorſtand der Sozigldemokrakie
iſt in der Lage für die Zeit des wahlfreien Jahres vom
Auguſt 1898 bis Auguſt 1899 eine Einnahme von
340,000 Mark nachzuweiſen wovon er über 90,000 Mark
zum Parteivermögen abfiühren konnte Wir bezweifeln daß
alle bürgerlichen politiſchen Parteien zuſammengenommen an
ihren Centralſtellen in einem wahlfreien Jahre über ſolche
Einnahmen verfügen

Parlamentariſches
Der Erſte Bürgermeiſter Knoblauch in Bromberg iſt

vom König auf Lebenszeit ins Herrenhaus berufen worden
Gotha 22 Sept Der gemeinſchaftliche Landtag er

ledigte heute das Geſetz betr Aenderung des Ausführungsgeſetzes
zum Deutſchen Kriegsverfaſſungsgeſetz ohne Debatte das Aus
führungsgeſetz zur Civilprozeßordnung wurde nach einer längeren
Erörterung in der Regierungsfaſſung genehmigt Der Entwurf
zur Notariatsordnung wurde gleichfalls den Anträgen der Re
gierung entſprechend genehmigt Der Theil des Entwurfes den
S der Notare betreffend ging an die Kommiſſion
zurück

Verwaltung und Rechtspflege

Zu der Meldung daß ſeitens der Reichs Poſt
verwaltung die Einführung einer ermäßigten Portotaxe für
ſog Geſchäftspapiere geplant ſei theilt die Nordd Allg
Ztg mit daß dieſe Notiz nur inſofern zutreffend iſt als gegen
wärtig Erwägungen im Reichs Poſtamt ſtattfinden ob Geſchäfts
papiere gegen ermäßigte Taxe im Jnlandsverkehr zuzulaſſen
ſein würden Welches Ergebniß dieſe Erwägungen haben werden
läßt ſich zur Zeit noch nicht überſehen

Jn der poſener Stadtverordneten Verſammlung
theilte am Donnerstag Oberbürgermeiſter Witting mit daß der
Bezirksausſchuß die fehlende Zuſtimmung der Landgemeinde
Jerſitz zur Eingemeindung in Poſenertheilt habe Nach
dem die Vororte St Lazarus und Wilda der Eingemeindung
bereits zugeſtimmt haben dürfte die Eingemeindung dieſer drei
Vororte am 1 April 1900 erfolgen

Jn Breslaufgenehmigte die Stadlverordneten Verſammlung
einſtimmig die Aufnahme einer Anleihe von 37 Mill M
ſowie die Eingemeind ung des Vorortes Morgenau

Das Reich sgericht verwarf geſtern die Reviſion des
Stagtsanwalts gegen das Urtheil des Landgerichts Glogau vom
12 Mai d durch das der Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Graf Walter Pückler auf KleinTſchirne von der An
klage der Aufreizung verſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu Ge
waltthätigkeit en gegen einander begangen durch eine antiſemitiſche
Rede die er in Klein Tſchirne gehalten hat ſowie der Geſchäfts
führer des Druckereivereins in Glogau Joſef Schliebs
von der Anklage der Beihilfe dazu freigeſprochen ſind Der
Reichsanwalt beantragte ſelbſt die Verwerfung da der Mangel
des Bewußtſeins der Rechtswidrigkeit in ausreichender Weiſe
von dem Landgericht feſtgeſtellt worden ſei

Volkswirthſchaftliches
beſchloß in ſeiner Sihung vom 4 JullDer Bundesrath Feilbieten imunter Aufhebung früherer Beſchlüſſe das

Ümberztehen für Biere mit einem Alkoheolgehalt bis
2 Proz innerhalb des Königreichs Preußen des Her ogthums
Andalt und des Gebietes der freien und Hanſeſtadt Lübeck zu
geſtatten Damit im dieſſeitigen Staatsgebiete nicht Biere von
einem höheren als dem zugelaſſenen Alkoholgehalt im Umber
ziehen feilgeboten werden werden ſeitens der Landespolizei
behörden geeignete Kontrollmaßregeln getroffen werden

Die von Dr Oskar Martens angeregte Organiſatkon
der Binnenſchiffahrts Betriebe hat v in einer
Verſammlung in Berlin einen befriedigenden Abſchluß gefunden
Der Verein der Binnenſchiffahrts Betriebe iſt konſtitnirt Zumgraderet Bedeutung ſind als die Verſchlechterungen Jnfolge

eſſen ſtimmten wir für die Novelle Vorſihenden wurde Direktor Dzondi aus Hamburg gewählt



Der Verein beſchloß fodann dem Arbelterverband Hamburg
Ultong als Mitglied beiz treten

Soziale Angelegenheiten güſ
An Veranlaſſung des Reichskanzlers ſind von den Küſtenein re Deutſchen Reichs Vorſchriften oder Verordunngen

betr die Ausrüſtung der Kauffahrteiſchiffe mit
ifsmitteln zur Krankenpflege erlaſſen wordenDon müſſen r welche auf der Reiſe

die ränmlichen Grenzen der kleinen Fahrt nicht überſchreiten
ſofern ſie mehr als zwei Mann an Bord haben mit beſtimmten
Arzneien und anderen Hilſsmitteln zur Krankenpflege aus
gerüſtet werden Schiffe welche auf der Reiſe die Grenzen der
einen Fahrt überſchreiten ſollen müſſen mit einer größeren
Arzneiansrüſtung und anderen Hilſsmitteln ſowie Lebensmitteln
zur Krankenpflege je nach der Zahl der eingeſchifften Perſonen
ausgeſtattet werden

Der berliner Magiſtrat hat beſchloſſen die Ge
nehmigung des von der Gewerbedeputation vorgelegten Orts
Wer betr die Krankenverſicherung der Haus
nduſtriellen abzulehnen und die Frage für zwei Jahre zu

vertagen mit Rückſicht auf die Ankündigung der Reichsregierung
auf Erlaß eines neuen Krankenkaſſengeſetzes im nächſten Jahre
Die Stadtverordnetenverſammlung beſchloß aber vor
geſtern die Frage in einem Ausſchuß näher zu prüfen Stadt
rath Dr Weigert theilte in der Verhandlung darüber mit daß
es ſich um nicht weniger als 100,000 Hansinduſtrielle dabei
handle Der Magiſtrat habe bereits zweimal ein Ortsſtatut in
dieſer Angelegenheit ausgearbeitet das erſte ſei aber an dem
Widerſtande der Arbeitgeber das andere an dem der Arbeit
nehmer geſcheitert Wenn jedoch eine Sache die Verſöhnung
und Frieden zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitnehmern ſtiften
ſolle nicht friedlich zwiſchen beiden Parteien zuſtande zu bringen
ſei ſo thue man beſſer ſie vorläufig fallen zu laſſen Der
Magiſtrat wolle aber darum durchaus nicht überhaupt von der
Krankenverſicherung der Hausinduſtrie Abſtand nehmen nur
würde es in weiten Kreiſen Beunruhigung erregen ein Orts
ſtatut zu erlaſſen das bald nachher durch ein Reichsgeſetz wieder
hinfällig werden könnte

Kirche und Schule
Die Mittheilung als Urſache des Rücktritts des Kultus

miniſters Dr Boſſe ſei das Scheitern des Lehrerrelikten
geſetzes anzuſehen entbehrt nach einer heute vorliegenden
oſffiziöſen Verſicherung der thatſächlichen Begründung weil eine
Entſchließung des Staatsminiſteriums darüber ob den Beſchlüſſen
beider Häuſer des Landkages zugeſtimmt werden kann oder nicht
noch nicht erfolgt iſt

Kolonialangelegenheiten

Die Deutſche Wochenzeitung in den Niederlanden meldet
aus Batavia unterm 18 Auguſt Der Kriegsdampfer Borneo
von der Java Diviſion iſt mit Eilordres nach der Mapia
gruppe abgedampft um dem deutſchen Kanonenboot
Jaguar zuvorzukommen das von Singapore aus über

Makaſſar den Weg nach den Karolinen genommen hat Be
kanntlich machte Spanien früher Anſprüche auf die Mapia
gruppe und nun glaubt man daß auch Deutſchland die Abſicht
hegen könnte dort ſeine Flagge zu hiſſen Die Borneo hat
den Auftrag dieſe Möglichkeit zu verhindern Dieſer Kriegs
dampfer iſt einer der beſten der niederländiſch indiſchen Kriegs
marine und ſteht unter Befehl des Kapitäns z S Bollaan
eines ſehr einſichtsvollen Offiziers Auf Erkundigungen
der Poſt an unterrichteter Stelle erfährt das Blatt daß dort

von einer Differenz mit den Niederlanden wegen der Mapia
Jnſeln nichts bekannt iſt Wahrſcheinlich handele es ſich
nur um einen Verſuch von intereſſirter Seite die ausgezeichneten
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und den Niederlanden zu
ſtören der natürlich vergeblich iſt weil kein Grund ſich finden
läßt weshalb beide Mächte im Stillen Ozean einander
Schwierigkeiten bereiten ſollten

Die Verhandlungen wegen Neuregelung der ſtaats
rechthl ichen Verhältniſſe von Samoa ſind wie der
Köln Ztg aus Bexlin gemeldet wird ſeit längerer Zeit

zwiſchen den betheiligten drei Kabinetten in lebhafteren Fluß ge
kommen ſeit die Regierungen der Schutzmächte aus dem ihnen
vorgelegten Bericht der Kommiſſion die Ueberzeugung von der
Unhaltbarkeit des bisherigen Zuſtandes gewinnen mußten Be
ſonderen Eindruck hat es an allen drei Stellen gemacht daß die
Kommiſſare in ihrem Bericht übereinſtimmend erklären aus den
früher für Samoa getroffenen Einrichtungen ſeien Elemente
für eine die friedliche Entwicklung der Inſeln gewährleiſtende
Löſung nicht zu entnehmen Jeder Verſuch an das Vorhandene
anzuknüpfen bleibe Flickwerk es müſſe für die Zukunft Samoas
eine neue Grundlage geſchaffen werden Die allſeitige Erkenntniß
dieſer Noth wendigkeit lag von Anfang an den Verhandlungen
der Mächte zu Grunde

Heer und Flotte
Von den jüngſt in unſerer Flotte erfolgten Perſonal

veränderungen bei den Admiralen findet in den be
theiligten Kreiſen am meiſten die Kommandirung des Vice
Admirals v Diederichs zum Generalſtabe der Armee zu
ſeiner Jnformation Beachtung denn es iſt das erſte mal daß
einer der höchſten Seeoffiziere im Generalſtabe der Landarmee
thätig ſein wird Die Kommandirung des Admirals iſt nach
der Voſſ Ztg auf den Umſtand zurückzuführen daß neuer
dings im Mobilmachnungsfalle auch für die Operationen unſerer
Seeſtreitmacht alle Vefehle vom Hauptquartier des
Kaiſers ausgehen werden ſo daß auch der Admiralſtab der
Marine im Hauptquartier vertreten ſein wird Der Admiral
ſtab und der Generalſtab haben jetzt gemeinſam in den Haupt
zügen die Vorkehrungen für die geſammte Landesvertheidigung
auf dem Feſtlande und im Waſſer zu treffen Aus dem Grunde
haben während der Flottenmanöver der letzten Jahre auch
bereits Offiziere des Generalſtabes an den Operationen zur
See an Vord von Kriegsſchiffen theilgenommen um ſich über
die Flottentaktik und das Kriegsweſen zu unterrichten

Die Verdeutſchung von Fremdwörtern in der
Armee wird weiter fortgeſetzt Nach der Märk Volksztg
erſetzt eine neue Vorſchrift Menage durch Mannſchaftsküche
Kantine durch Marketenderei inGarderobe durch Kleiderablage Oekonom durch Wirihſchafter

Kaiſer iſt am 21 Sept in Kiel eingetroffen Geieriſt am 21 Sept in Viktoria auf der Je an
gekommen und geht am 1 Okt Sdem Feſtlande in See Olt nach der Sladt Vancouver auf

Arbeiterbewegung
Nachdem eine Verſammlung der aus ſtändigen Zileute in Kö In erneut beſchloſſen hat d der ehe

rung eines Stundenlohnes von mindeſtens 50 Pf feſtzuhaltenverpflichteten Zimmermeiſter Kölns und der Umgegend ſie in
einer zahlreich beſuchten Verſammlung am Montag ſämmt
Uüche Zimmerleute zu entlaſſen und die Sperre über alle

en ward zu h gen t in der Verſamm
t wurde en Meiſtern die Unterſtützung thörden zugeſichert worden ternntuns der Be

Der Verband deutſcher Steingeſchäfte hat iDresden beſchloſſen l Stein mee hin hat
zu kündigen Falls die Verhandlungen zwiſchen den Alis

r n ſten x Berlin Bunzlau Breslanu
w rlin oe dürfte c n h epflogen werden kein Ergebniß

nen
ung ſämmtlicher Steinmeßgeſellen d

Ausland

h ehe P ulel leiten geſtern die chriſt ſoziale Vereid r b deu u ung und diedeutſche Volksp art ei Sitzungen ab und beſchloſſen an der

berufenen Konferenz nicht theilzunehmen Die betreffenden
Communiqués beſagen

Die chriſtlich ſoziale Vereinigung unter dem
Vorſitz Dr Lueger s beſchloß einſtimmig den Obmann zu be
auftragen in der heute ſtattfindenden Obmänner Konferenz
der vereinigten deutſchen Oppoſitionsparteien die Erklärung
abzugeben daß die chriſtlich ſoziale Vereinigung mit Rückſicht
auf das Vorgehen der jungtſchechiſchen Partei nicht in der
Lage ſei der bekannten Einladung des Präſidenten Dr v Fuchs
zu parlamentariſchen Konferenzen Folge zu leiſten daß ſie
aber im übrigen in treuem Feſthalten an der deutſchen
Gemeinbürgſchaft durch dieſe Erklärung den Majoritäls
beſchlüſſen der Obmänner Konferenz nicht präjudiziren wolle

Die deutſche Fortſchrittspartei beſchloß einſtimmig den
Vorſtand zu beauftragen in der heute ſtattfindenden gemein
ſchaftlichen Berathung der deutſchen Oppoſitionsparteien ſich
gegen die Beſchickung der Konferenz auszuſprechen Auch die
abweſenden Mitglieder haben ſchriftliche Erklärungen in dieſem
Sinne abgegeben

Der Verband der Deutſchen Volkspartei hat be
ſchloſſen
Oppoſition zu entſenden da der Anlaß zu derſelben ein
gemeinſchaftliches Vorgehen der deutſchen Oppoſitionsparteien
wünſchenswerth erſcheinen laſſe Der Verband lehnt jedoch
die Theilnahme an den Beſprechungen ab zu welchen die
Einladung vom Präſidenten Dr v Fuchs ausgegangen iſt
Es fehlt dermalen an den wichtigſten Vorausſetzungen für das
Eintreten in derartige Verhandlungen Sollen ſolche von
Erfolg begleitet ſein ſo können ſie nur unter Theilnahme
einer Regierung ſtattfinden welche die erforderliche Gewähr
dafür bietet daß das gegenwärtige Syſtem auf Koſten des
politiſchen und ſozialen Beſitzſtandes des deutſchen Volkes zu
regieren endgiltig beſeitigt werde Mit der gegenwärtigen
Regierung iſt jede Verhandlung ausgeſchloſſen Der Verband
erklärt neuerdings daß die Herſtellung geordneter parlamen
tariſcher Verhandlungen nur durch bedingungsloſes Aufgeben
aller ſeit dem Jahre 1897 erlaſſenen Sprachenverordnungen
herbeigeführt werden kann

Das Commnniqué betont die Uebereinſtimmung aller Mitglieder
der Partei in dieſer Hinſicht

Jn Wien hielt auch die Vereinigung des verfaſſungstreuen
Großgrundbeſitzes eine Klubſitzung ab und beſchloß in
die heutige Konferenz der Klubobmänner der deutſchen Parteien
die zur Vorbereitung des Pfingſtprogramms ſeinerzeit delegirten
Vorſtandsmitglieder zu entſenden Der ſozialdemokratiſche Ver
band beſchloß einſtimmig die Theilnahme an der vom Präſidenten
des Abgeordnetenhauſes einberufenen Konferenz abzulehnen und
verſtändigte den Präſidenten hiervon durch ein Schreiben in
welchem es heißt die Sozialdemokraten machten es ſich zur
Pflicht eine geregelte Arbeit des Parlaments zu ermöglichen und
die Sprachenfrage einer gedeihlichen Löſung zuzuführen die
beabſichtigte Konferenz erſcheine hierzu ungeeignet Die Sozial
demokraten könnten nicht an einer Aktion theilnehmen zu
deren Mithilfe die gegenwärtige unhaltbare Regierung an
gerufen werde

Das K K Telegr Correſp Bureau theilt mit Die
Meldung das Kabinet Thun habe ſeine Entlaſſung
überreicht iſt falſch Eine ſolche Meldung war übrigens
bisher von keiner Seite verbreitet worden

ie die wiener Blätter melden erfolgt heute in der Wiener
Zeitung die Verlautbarung der Ausgleichsgeſetze betreffend
das Zoll und Handelsbündniß und betreffend das
Bankprivileginm

Frnukreich
Wie der Temps aus Le Creuzot meldet haben die Aus

ſtändigen nachfolgende Forderungen geſtellt An
erkennung des Syndikats ſeitens der Verwaltung 2 Abſchaffung
der Accordarbeit 3 Freiheit des Gewiſſens 4 Mäßigung der
beleidigenden Sprache der Werkmeiſter Der Unterpräfekt
von Autun erklärte den Ausſtändigen der Direktor willige ein
keinen Arbeiter wegen Streikhandlungen zu entlaſſen wenn die
Arbeiter die Werkſtätten ſofort wieder aufſuchen würden Geſtern
ſind die Nacht und der Vormittag ruhig verlaufen Der Aus
ſtand dauert fort Der Beſitzer der Werke Schneider iſt an
gekommen

Nach Meldungen aus Carpentras iſt Frau Dreyfus am
Donnerstag abend dort eingetroffen die Kinder kommen heute
an Das Mitglied des Jnſtituts de France Grimand ſtattete
geſtern Dreyfus einen Beſuch ab

Wie nunmehr feſtſteht hat Max Régis in der geſtrigen Nacht
in Algier die Villa Antijnive verlaſſen wohin er ſich gewandt

hat iſt nicht bekannt Das Blatt Télégramm will wiſſen daß

Acht Genoſſen von Régis wurden verhaftet
Ueber neuere Aeußerungen Dreyfus veröffentlicht der

Figaro den Bericht ſeines Redacteurs Huret der Dreyfus bis
Avignon begleitete Näheres darüber meldet nachſtehendes Tele
gramm Das Geſpräch Huret s mit Dreyfus nahm ſeinen Aus
gang vom Tode Scheurer Keſtner s Wie werde ich jemals,
ſagte Dreyfus allen Bekannten und Unbekannten meine Dankes
ſchuld abtragen können Von fünſtauſend Briefen die mir allein
zugingen meine Frau erhielt noch mehr habe ich keinen be
antworten können Nun werde ich wohl zum Schreiben
kommen Jch bleibe bei meinem Schwager in Carpentras ich

will nicht nach Jtalien da ich nicht liebe mich in Scene zu
ſetzen Jch erhielt Briefe unterzeichnet von aktiven Offizieren
welche mich mit Stolz erfüllten Die zwei Kameraden des
Kriegsgerichtes welche mich freiſprachen ſchwöre ich haben
in meine Seele richtig geleſen Den tieſſten Eindruck
während der Verhandlung machten mir Freyſtätter s Worte

ierdurch wurde mir zur Gewißheit was ſch ſtets vermuthete
an häufte 1894 Schuldbeweiſe auf weil man ſich in eine

Sackgaſſe verrannt wußte Meine Ehre muß ich wieder haben
Einen Tag lang will ich wieder der Hauptmann Dreyfus ſein
Dann werde ich freiwillig die Armee verlaſſen Fortan werde
ich nur der Erziehung meiner Kinder leben Wenn mein Sohn
Pierre erwachſen ſein wird werde ich ihn meine Tagebücher
von der Teufelsinſel leſen laſſen Er wird dann verſtehen
warum es eine Zeit gab da ich ſein Bild das ſeiner Schweſter
und ſeiner Mutter nicht auf meinem Tiſche ſehen konnte Der
Anblick dieſer Bilder anſtatt mir Muth einzuflößen hätte mich
faſt zum Selbſtmorde getrieben Jhr anderen könnt es nicht
verſtehen ich ſelber habe heute Mühe mich in jenen Seelen
zuſtand zurückzuverſetzen,

Afrika
Da der Sultan von Marokko ſich der Errichtung einesKrankenhauſes auf der Jnſel Mogador dte er bote die

Bevollmächtigten der auswärtigen Staaten die Angelegenheit
ihren betreffenden Regierungen ünterbreitet

Den londoner Abendblättern zufolge iſt in dem re
Miniſterrath kein endgiltiger Beſchluß hinſichtlich
eines ſofortigen entſcheidenden Vorgehens in der Transvagl
frage gefaßt worden

Amerika
Die demokratiſche Konvention des Staates Maſſachuſettswählte dreißig Delegirte für den National Konvent l

ie Delegirten wurden verpflichtet für die Wahl Vryan s
zum Präſidenten zu ſtimmen

ſeinen Vorſtand zu der Obmänner Konferenz der

ſich Régis auf einem kleinen Schiffe nach Spanien begeben habe

f
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vom Präſidenten des Abgeordnetenhauſes Dr v Fuchs ein 5

o München 21 Sepe
Nach dem erſten Referenten über die Frage der Einführung

einer rationellen Schulreform und Unterrichtshygiene Herrn
r Schmid Monnard deſſen Ausführungen wir bereits
r brachten ſprach als zweiter Referent Dr G Herberich

eünchen Er ſtimmte dem erſten Referenten völlig bei Es
ſei durchaus nothwendig dem Begriff der allgemeinen Bildung
einen objektiven Jnhalt zu geben Es wäre deshalb ſehr
empfehlenswerth planmäßig zu unterſuchen was die höheren

Berufe in ihrem praktiſchen Wirkungskreiſe beſonders brauchen
Wir alle ſtreben doch ſchließlich dahin mit einem geringſten
Maß von Arbeit ein Höchſtmaß an Leiſtungen zu erzielen
Hauptſächlich kommt es für die höheren Berufe auf die Fähigkeit
einer umſichtigen Leitung an Dieſe Fähigkeit erlangt man
durch die Naturwiſſenſchaften denn dieſe leiſten etwas für die
moderne Kultur ſie wecken den Sinn für das Reale und
Praktiſche Die Kenntniß der griechiſchen und römiſchen Kultur
erleichtert das Studium der modernen Kultur in keiner Weiſe
Die Naturwiſſenſchaften ſollten daher im Schulunterricht die
erſte Stelle die Antike nur die zweite einnehmen Was die
Berechtigung betrifft ſo wäre zur Vermeidung der Zerſplitterung
zunächſt die Vollberechtigung für das Realgymnaſium anzu
ſtreben die Oberrealſchule mag für den Augenblick noch warten
damit man alle Kräfte für die Erreichung des erſten Zieles einſetzen
kann Vielleicht wäre zu dieſem Zweck eine Maſſenpetition an die
Regiernng in Ausſicht zu nehmen Bezüglich der hygieniſchen
Seite der Schulreform wäre ein Höchſtmaß von 24 Unter
richtsſtunden zu verlangen Jn Bayern iſt dieſe Forderung
ſchon nahe erfüllt Nothwendig iſt dann allerdings eine Be

ſchränkung und Vereinfachung des Unterrichtsſtoffes Die Lehr
überbürdung iſt insbeſondere dem Umſtand zuzuſchreiben daß
der Lehrer gleichzeitig ſeine Auſmerkſamkeit auf den Unter
richtsſtoff und auf den Schüler richten ſoll Auch hier wäre in
geeigneter Weiſe durch Feſtſetzung einer Höchſtzahl von Schülern
für jede Klaſſe Abhilfe zu ſchaffen

Es ſchloß ſich an die Referate eine ebenſo ansgedehnte wie
allgemein intereſſante Diskuſſion Stadtſchulrath Dr Kerſchen
ſt einer München erklärte ſich im weſentlichen mit den Forde
rungen der Berichterſtatter einverſtanden Das Fundament
der naturwiſſenſchaſtlichen Bildung ſei darin zu ſuchen daß da
durch die Menſchen zur Beobachtung angeleitet werden Es
wären insbeſondere Einrichtungen zu empfehlen die die Beob
achtungsgabe und Eigenbildung des Schülers weſentlich fördern

Dr Petruſchky Direktor des bakteriologiſchen Jnſtituts
in Danzig vertrat dagegen ganz andere Anſchauungen Wenn man
bei der Betonung des naturwiſſenſchaftlichen Unterrichts von dem
Gedanken ſich leiten ließe daß dieſe Form des Unterrichts den

Schüler weniger belaſte als die klaſſiſche ſo ſei der damit be
tretene Weg kaum der richtige Auch die Medizin habe einſt
den Fehler gemacht den Körper durch Anwendung äußerlicher
Schutzmittel vor Krankheiten zu bewahren Dadurch habe man
ihn nur verweichlicht und noch empfänglicher gemacht Jetzt
ſuche man ihn durch Abhärtung widerſtandsfähig zu machen
Ebenſo müſſe man auf geiſtigem Gebiete vorgehen Auch hier
handle es ſich nicht darum die Schädlichkeit zu vermeiden
ſondern durch Uebung dem Schüler Widerſtandskraft zu ver
leihen Dazu iſt eine geiſtige Zucht nothwendig die heute wo
man nur Wiſſen anhäuft fehlt Es iſt deshalb eine radikale
Umgeſtaltung der bisherigen Unterrichtsmethode erforderlich
Dies Ziel iſt zu erreichen durch eine pädagogiſche Umgeſtaltung
der Unterrichtshygiene

Direktor der Treptower Sternwarte Aſtronom Archenhold
beklagte daß unſere ganzen naturwiſſenſchaftlichen Errungen
ſchaften nur im rein prakltiſchen Leben zur Geltung kämen
Unſere ganze Verwaltung ſei davon unberührt weil wenigſtens
in Preußen alle höheren Stellen nur den Juriſten alſo Gym
naſiaſten zugänglich ſind Alle Anordnungen und Entſcheidungen
werden von dieſen getroffen die Technik hat höchſtens eine be
rathende Stimme Mit allen erlaubten Mitteln müſſe zunächſt
auf Gleichberechtigung der Realgymnaſien gedrungen werden
Dann werden ſich die Gymnaſien von ſelber leeren lebhafte

uſtimmung Sind erſt die Realgymnaſiaſten in leitenden
tellen dann wird ſich alles andere von ſelber finden
Dr Kormann Leipzig bemerkte es dürften die Natur

wiſſenſchaften nicht als Grundlage des ganzen Unterrichts gelten
hierzu ſei die ganze Entwicklung unſerer deutſchen Kultur am
beſten geeignet Von ſeiten der ärztlichen Standesvertretung
müſſe man aus Gründen des Konkurrenzkampfes den größten
Widerſtand gegen die Gleichberechtigung gewärtigen

Privatdozent Dr Weyl Berlin theilt aus ſeiner Erfahrung
mit daß auf den Hochſchulen bei der Erörterung naturwiſſen
ſchaftlicher Fragen die Zöglinge aus dem Gymnaſium ſich über
legen gezeigt hätten Der deutſche Unterricht auf den Schulen
müſſe weſentlich geſtärkt werden

Prof Hoffmann Leipzig betonte die Bedeutung eines gutenund geſchickten Unterrichtsplanes und wandte ſich ſodann gegen

die Vielſprachigkeit im Unterricht Es ſollten nicht mehr als
zwei Sprachen neben einander gelernt werden

Prof Schuhmacher wünſchte daß das Elternhaus die
Schule in ihren Zielen beſſer unterſtützen möge Es liege im
en unſerer Zeit die Jugend zu verhätſcheln und zu ver

wöhnen
Prof Hueppe Prag empfahl die Schaffung eines Kom

promiſſes da man bei der Zunahme der ſozialen Anforderungen
nicht zu viel abſtreichen könne Der Lehrer ſolle ſich nicht ver
pflichten dem Schüler alles beizubringen was er ſelber wiſſe
es käme lediglich auf die Betonung der Bedürfniſſe der Gegen
wart an Von großer Wichtigkeit iſt ferner die Wahrung
anthropologiſcher Geſichtspunkte der Unterricht muß ſich mehr
arear gliedern und darf der natürlichen Entwicklung nicht
vorgreifen
I h beſchloß die Verſammlung meiſt einſtimmig folgende

nträge
I Für den höheren Schulunterricht kann die Naturwiſſen

ſchaft ebenſo geeignete Grundlagen bieten wie die ſprachlich
hiſtoriſchen Fächer Für die Gegenwart iſt anzuſtreben die
Vollberechtigung aller neunklaſſigen höheren Schnulen
2 S Beſeitigung der immer noch in weitem Umfang und

zum Theil ſogar in hohem Grade beſtehenden Ueberbürdung
ſowie zur Vermeidung geſundheitlicher Schädigungen der
Schüler ſind folgende Maßnahmen zu treffen

a Beſchränkung und Vereinfachung des Unterrichtsſtoffes
ſoweit es den Unterrichtszielen entſpricht

b Beſchränkung der häuslichen ſchriftlichen Arbeiten und
des Memorirſtoffes ſowie Eindämmung der vielfach noch
herrſchenden Neigung zum Verbalismus

c Fortfall des wiſſenſchaftlichen Nachmittagsunterrichts
Feſtſetzung der Zahl der wiſſenſchaftlichen Unterrichts

ſtunden auf 24 wöchentlich im Maximum
e e von 10 15minutigen Pauſen nach jeder

Unterrichtsſtunde in freien Räumen
Abſchaffung aller Uebergangs und Verſelzungsprüfungen

insbeſondere auch der ſog Abſchlußprüfung zur Erlangung
des Befähigungsſcheines zum einj freiw Dienſt

g Erleichterung der Abiturientenprüfung durch Fortfall
der mündlichen Prüfung für den Fall daß die Jahres
leiſtungen und der Ausfall der ſchriftlichen Prüſang zu
friedenſtellend waren

h Die gymnaſtiſchen Uebungen ſollen nigmals zwiſchen
wiſſenſchaftlichen Lehrſtunden liegen
3 Zur Beſeitigung der ebenfalls in ausgedehntem Maße

beſtehenden Ueberbürdung der Lehrer muß außerdem noch
a die Normalzahl ihrer wöchentlichen Unterrichlsſtunden

je nach dem Alter auf höchſtens 16 18 feſtgeſetzt werden
b die Normal und Maximalzahlen der Schüler eine
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dann im Herbſt den Fram ſüdwärts um das Kap Farewell

daus Zum Preußiſchen

Tohn Recknagel Kor mann Kerſchenſteiner Herberich und Weyl

werden mit der Beder Weiſe geregeltKlaſſe in ſolgende der Normalzahl dieng daß bei UeberſchreitungZinſſe get heilt werden kann bei
Maximalz ahl getheilt werden muß Untere Klaſſen 30 40
mitilere 25 30 obere Klaſſen 20 25 g

e verboten werden daß die Abiturientenprüfung der
Schüler zugleich als eine Gelegenheit zur Prüfung der
Leiſtungen de betr Lehrer oder gar der Anſtalt als ſolcher

rachtet wirdbe Affen die akademiſch gebildeten Lehrer an den höheren

Schulen dem Einkommen Rang den allgemeinen Be
ſörderungsverhältniſſen und der Art der Titelbezeichnung
nach mit den Richtern und Verwaltungsbeamten auf gleiche
Stufe geſtellt werden

4 Zweckmäßig erſcheint es ferner
a das Schuljahr nach Schluß der großen Ferien

zu beginnen
v die Ferien ſo zu ordnen daß in der heißen Zeit

Juli September eine längere ununlkerbrochene Ferienzeit
etwa 2 Monate beſteht

c die ſogenannten Vorſchulklaſſen an den höheren Schulen
ſämmtlich abzuſchaffen

d4 elementaren Unterricht in der Hygiene bei Lehrern
und Schülern einzuführen

e zur Ertheilung dieſes Unterrichts ſowie zur geſund
heitlichen Ueberwachung der Schule und Schüler an den
höheren Lehranſtalten Schulärzte anzuſtellen

mehr als bisher die agkademiſch gebildeten Lehrer zu
leitenden Stellen in der höheren Unterrichtsverwaltung zu
berufen

erner wird die deutſche Staatsregierung erſucht jährliche
ſtatiſtiſche Erhebungen über den Geſundheltszuſtand von den
Kehrern und Schülern anzuſtellen Für die Gründung eines
allgemeinen deutſchen Vereins für Schulhygiene im Anſchluß an
den Verein für Volkshygiene in Berlin wurde eine vorbereitende
Kommiſſion gewählt beſtehend aus den Herren Griesbach

München 22 September
Die 71 Verſammlung deutſcher Naturforſcher

und Aerzte hielt heute vormittag ihre letzte gemeinſame
Sitzung im Königlichen Hoftheater ab Jn dieſer Sitzung
hielten die Profeſſoren Birxrch Hirſchfeld Leipzig Boltzmann Wien
und Klemperer Berlin wiſſenſchaftliche Vorträge Sodann ſprach
der Vorſitzende der Geſellſchaft Geh Admiralitätsrath Neumayr
Hamburg die Abſchiedsworte und hob die Bedeutung des
hentigen Tages hervor Redner wies ſpeziell auf die hervor
ragenden Vorträge der Profeſſoren Nanſen und Chun hin und
auf die großen Aufgaben die auf der nächſtiäbrigen Verſamm
lung in Aachen zu behandeln wären beſonders die im Jahre
1901 ansgehende deutſche Südpolar Expedition Darauf ſchloß
Geheimrath Winckel München die Verſammlung mit einem Hoch
auf den Prinz Regenten und den Kaiſer

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Schiffer Larsk Ask iſt mit dem Kuiter Martha geſtern

in Hammerfeſt angekommen und hat die von ihm gefundene
Boje gezeichnet André e s Polarexpedition mitgebracht
Die Boje ſcheint geöffnet worden zzu ſein da der Anſchraube
theil welcher oben den Hohlraum der Bvoje ſchließen ſollte fehlt
und nur Sand herausfiel als man die Boje aufhob Eine
Depeſche wurde in der Boje nicht gefunden Auf Befehl des
Miniſteriums des Jnnern wird von dem zuſtändigen Seeamt
ein Verhör abgehalten werden

Einem Spezialtelegramm der Aftenpoſten in Chriſtiania
zufolge theilt Peary in ſeinem Bericht über die Expedition
Sverdrup s auf dem Fram mit
des Winters Ellesmeresland durchforſcht Er beabſichtigte
im Sommer möglichſt weit nordwärts vorzudringen Wenn ein
weiteres Vordringen zu Schiff ausgeſchloſſen ſei beabſichtige er
mit einem Theile ſeiner Expedition ans Land zu gehen um mit
Hilfe von Schlitten den bis jetzt nicht beſuchten Theil der Küſte
Grönlands nordwärts und oſtwärts bis zur Jndependence Bai
entlang zu fahren wo er in einem bis zwei Jahren von dem
Fram aufgenommen zu werden hoffe Er beabſichtige als

herum und die Oſtküſte hinauf zu ſchicken wo er mit ihm
zuſammentreffen ſoll Wenn Sverdrup den Fram noch dieſen
Herbſt rund um Grönland herum ſchicke ſo müſſe das Schiff
jetzt auf dem Wege nach Süden ſein

m

Gerichtsverhandlungen
Halle 22 Sept Strafkammer Jn einer Sache fah r

läſſige Körperverletzung betreffend erzielte der wegen dieſes
Vergehens angeklagte 23 Jahre alte Buchhändler Ernſt Heinicke
bler günſtigen Erfolg mit ſeiner Beruſung Vom hieſigen
Schöffengericht war er ſchuldig befunden und zu 50 M Geld
ſtrafe oder 10 Tagen Gefängniß verurtheilt worden wogegen
außer ihm auch der Staatsanwalt Berufung eingelegt hatte
Am 14 Nov v J war in der Delitzſcherſtraße vor dem Gaſt

u Hof die 70 Jahre alte Frau Zacherinfolge Zuſammenſtoßes mit dem Fahrrade des jetzigen An
geklagten zu Falle gekommen und hatte einen Schenkelbruch er
lütten Dieſen Unfall ſollte der Angeklagte fahrläſſigerweiſe ver
ſchuldet haben da er den Vorſchriften der für die Provinz
Sachfen erlaſſenen Polizei Verordnung vom 21 Febr 1896 zu
wider kein Glockenſignal gegeben habe und an der vor ihm
gehenden Frau nicht links vorbeigefahren ſei Auf Grund der
Zeugenvernehmung erkannte jedoch der Gerichtshof heute unter
Aufhebung des ſchöffengerichtlichen Urtheils auf Freiſprechung
da die angebliche Üebertretung erwähnter Verordnung nicht er
wieſen ſei und demnach auch ein fahrläſſiges Verſchuiden des
Argellagten nicht vorliege

Günſtigen Erfolg mit ſeiner Berufung hatte auch der Geſchirr
kührer Eduard Emmerich hier der vom hieſigen Schöffen
gericht wegen Uebertretung des Feld und Forſt Polizeigeſetzes
vom 1 April 1880 zu 6 Tagen Haft verurtheilt worden war
Er ſtellte entſchieden in Abrede unbefugt Schutt auf Acker
rundſtücke gefahren zu haben und meinte der Feldbüter
achsmuth der ihn am 25 März d J beim Schuttabladen

auf dem Acker des Oekonomen Gutezeit und des Oekonomen
Schmidt in der Nähe der Abdeckerei bemerkt haben wolle müſſe
ich geirrt haben Dort ſollten vom Angellagten damals acht
uhren Schutt e ſein Zerige Wachsmuth hatte nur
chutthaufen daſelbſt geſehen und nach der ihm von anderen
erſonen über das betreffende Fuhrwerk gemachten Be
e hnng den Geſchirrführer Emmerich zu erkennen ge

AUaunbt angach hielt das Gericht die Sache r nicht genügend
aufgeklärt und ſprach den Angeklagten frei

Sehr unbedacht hatte die Arbeiterfrau Klara Frankowiak
eb Domagalla hier gehandelt da ſie ſchon einmal verwendete
Karken zu Quittungskarten der Arbeiter Alters und Jnvali

ditäts Verſicherung nochmals verwendete was natürlich leicht zu
erkennen war Die Angeklagte räumte das Vergehen ein und
gab an ſie habe ſich nichts Arges bei der Markenverwendung
Ledacht Von einer 1892 für ihren Mann in Pofen aus
gefertigten Quittungskarte hatte ſie 26 Marken abgelöſt und ſie

ihre eigene Karte geklebt Die Angeklagte war ſchuldig
re Vergehens gegen das Reichsgeſetz vom 23 Juni 1889 und
urde unter Zubilligung mildernder Umſtände zu 15 M Geld
afe oder 5 Tagen Gefängniß verurtheilt

v e am 2 Sept verhandelte Sache der Arbeiter Slanislaus
lege witz und Franz Schleg el aus Cröllwitz des Handels
ans Richard Schmöidt aus Giebichenſtein und des Roh

Ueberſchreitung der 8

Hehlerei auf 5 Jahre Zuch

Sverdrup habe im Laufe

Diebſtahl bezw erbsmäßige Hehlerel betreffend kamenmehrſtündiger Serchabun zur Wtdigng Jn er ne
eſtung ſt damals darüber berichtet Griegiewitz Schlegel

und Schmidt bisher unbeſtraft waren in vollem Umfange geſtändig während e der 2 wegen Hehlerei mit
einem Jahre Gefängniß beſſ raft iſt ſi aufs Leugnen verlegte
die gegen ihn gerichteten Bezichtigungen der anderen Angeklagten
als unwahr bezeichnete und beſonders erklärte Schmidt wollte
ihn reinlegen Grieglewitz und Schlegel hatten vom Oktober
1898 bis Mai 1899 aus der Cröllwitzer Papierfabrik Bleirohre
Kupferrohr und höchſt werthvolle Bronceplatten entwendet und
zwar acdtmal mittels Einſteigens einmal auf einfache Weiſe
Entwendung von 10 ſolchen Platten zu fünf malen je 2 Stück
war den Paerneeen völlig geglückt aber bei
der Fortſchaffung des ſechſten Paares wobei unter
der Laſt mehrerer Centner Schmidt s Hundewagen zu
ſammenbrach und Schlegel s Wagen geholt werden mußte waren
die Thäter abgefaßt worden Die geſtohlenen 10 Plalten haben
einen Werth von mehr als 6000 M gehabt Nach Angabe
Schmidt s Schlegel s und Grieglewitz iſt die ganze Beute an
Graßmeyer verkauft worden der nach Schmidt s Erklärung auch
gewußt habe daß das Metall geſtohlen ſei Gegen Grieglewitz
Schlegel und Schmidt beantragte der Staatsanwalt unter Zu
btlligung mildernder Umſtände indem er bei Schmidt Mit
thäterſchaft an den Diebſtählen annahm je 4 Jahres Monate Gefängniß gegen Graßmeher aber wegen
gewerbsmäßiger Hehlerei s Jahre v chthaus gegen Schmidt
auch noch Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte da er Griegle
witz und Schlegel zum Abſatze des geſtohlenen Gutes verholfen
Das Urtheil lautete gegen Grieglewitz und Schlegel wegen
ſchweren Diebſtahls in 8 Fällen und eines einfachen Diebſtahls
ohne Zubilligung mildernder Umſtände auf je 3 Jahre
6 Monate Zuchthaus gegen Schmidt wegen gewerbsmäßiger

thaus und ebenſo gegen Graß
meyer wegen gleichen Verbrechens auf 5 Jahre Zuchthaus
Bei Grieglewitz und Schlegel wurden je 3 Monate als verbüßt
erachtet Jeder der Angeklagten wurde noch mit 5 Jahren
Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte belegt Schmidt und Graß
meyer auch noch mit Polizeianſſicht

Roßbach 20 Sept Die hieſige Poſtagenturſ iſt
verpflichtet ſobald die bei ihr aufgege benen Werthſachen an einem
Tage die Höhe von 3000 M überſteigen dieſe noch am Abend
unter Begleitung eines Boten in Weißenfels abzuliefern wofür
der begleitende Bote 75 M erhält Am 29 April waren gerade
für 3000 M Wertihſachen eingegangen Um nun Weißenfels
wie er gern wollte zu beſuchen und dafür noch bezahlt zu
werden kam der Briefträger Bernhard in Roßbach auf
folgenden ſchlauen Gedanken Er ſteckte einen falſchen Tauſendmark
ſchein eine Blüthe in ein Convert adreſſirte dies an einen
guten Freund in Halle ſchrieb ihm ſcherzend dazu er ſolle den
Schein gut anwenden gab den Brief als Werthbrief mit
600 auf und nun war die Höchſtſumme der 3000 M bei
der Poſlagentur überſchritten Bernhard mußte die geſammten
Werthe nach Weißenfels begleiten und bekam ſeine 75 M Er
wurde als die Sache herauskam des Betrugs angeklagt das
Schöffengericht in Freyburg aber und auch die Strafkammer
ſprachen ihn frei weil er geglaubt habe ſein Verfahren ſei
durchaus erlaubt

Provinzialnachrichten
Vad Köfen 20 Sept Paſtor Barthold Jn

ſeinem 73 Lebensjahre verſtarb geſtern der hieſige Ortspfarrer
Barthold Jn ſeiner Perſon erhielt vor 40 Jahren unſer
Städtchen ſeinen erſten eigenen Ortsgeiſtlichen Mangels einer

Zeitpunkt nur in der Kirche zu Pforta abgehehalten werden
konnten Der Verſtorbene hat die ſpätere Erbauung unſerer
ſchönen Kirche weſentlich gefördert

Aken 22 Sept Anleihe Glücklich davongekommen Die Stadtverordneten beſchloſſen eine 4proz
Anleihe in Höhe von 100,000 M aufzunehmen Davon ſollen
60,000 M zum Neubau eines Krankenhauſes 40,000 M zu
Pflaſterarbeiten verwendet werden Etwa 50 Fuß tief ſtürzte
hier ein Dachdecker infolge des Zuſammenbruchs eines Gerüſtes
auf dem er ſtand ab er durchſchlug mit der Wucht ſeines Kör
pers eine tiefere Etage des Gerüſtes Trotzdem kam der Ab
geſtürzte mit nur ganz geringen Verletzungen davon weil unten
ein lockerer Sandhaufen die Gewalt des Sturzes milderte

03 Sandan Kreis Jerichow II 22 Sept Mord und
Selbſt mordverſuch Jn der Wiontag Nacht verſuchte
ein hier zum Beſuch weilender Pantinenmacher Voland das
Dienſtmädchen Anna Gennrich mit welchem er ein Ver
hältniz hatte zu ermorden Das Paar begab ſich gegen
10 Uhr abends in das ſog Wäldchen Um 2 Uhr nachts als
das Mädchen nach Hauſe gehen wollte verſuchte der Menſch
die Hennig mit einem Strick zu erdroſſeln Es gelang ihr
jedoch zu entkommen Als ſie ſpäter das zurückgelaſſene Tuch
holen wollte fand ſie Voland in Krämpfen am Boden liegen
und ohne Bewußtſein Er wurde ins Krankenhaus geſchafft
wo der Arzt Vergiftung mit Arſenik feſtſtellte Die ſofort an
geſtellten Verſuche mit Gegengift laſſen hoffen daß Voland mit
dem Leben davonkommt

Perſonalnachrichten Den nachbenannten Pro
feſſoren an höheren Lehranſtalten iſt der Rang der Räthe
vierter Klaſſe verliehen worden Friedrich Knaake am
Pädagogium zum Kloſter Unſer Lieben Frauen in Magdeburg
Heinrich Apel an der Realſchule in Erfurt Wilhelm

lemming am Domgymnaſium in Naumburg a Hermann
daertens an der Realſchule in Naumburg a Dr Emil

Kettner am Gymnaſinum in Mühlhauſen in Thür Panl
Krüger an der Realſchule in Gardelegen Julius Preßler
am Domgymnaſium in Halberſtadt Der Regierungsaſſeſſor
Ziegler zu Hanau a M iſt dem Landrath des Kreiſes
Kalbe a Regierungsbezirk Magdeburg zur Hilfeleiſtung in
den landräthlichen Geſchäften zugetheilt worden Rechtsanwalt
Blüher in Freiberg iſt zum Bürgermeiſter von Freiberg an
Stelle des als Oberbürgermeiſter nach Plauen i V berufenen
Dr Schröder gewählt worden

Ordensverleihungen Dem Regierungs Sekretär
Rechnungsrath Wittſack zu Erfurt iſt der Rohe Adler
Orden vierter Klaſſe und dem er eheWagner zu Erfurt das Allgemeine Ehrenzeichen in Gold ver
liehen worden

n S e W X
Weintar 21 Sept Bismarck Ehrenthurm Jn

der geſtrigen vom Oberdürgermeiſter Geh Regierungsrath
Pabſt Boa Sitzung des Ausſchuſſes für ein Bis
marck Denkmal legte Oberbaurath Krieſche einen von ihm
gefertt ten Entwurf zu einem Bismarck Ehrenthurm auf demEttersberge vor Dieſer Thurm der beſtiegen werden kann ſoll

eine Höhe von 42 m erhalten Jn einem beſonderen Obelisk
wird ein Bronzereliefbild des Fürſten Bismarck angebracht Der
Thurm erhält durch eine Kaiſerkrone einen impoſanten Abſchluß
Der Ausſchuß ſprach dem Oberbaurath Krieſche ſeinen beſonderen
Dank und die Gute Befriedigung aus Die Herſtellung nach
Maßgabe des Entwurfs iſt auf 20,000 M veranſchlagt Es
ſtehen bereits einſchließlich der freundlichen Zuweiſung des
Thüringerwald Vereins über 6000 M zur Verfügung

w 22 Sept Ein bedauernswerther Unfall
hat ſich geſtern abend in der Saalbahnhofſtraße hier ereignet
Ein mit ſeiner Mutter zum Beſuch hier weilender Knabe im
Alter von 5 Jahren Namens Walter Kummer verſuchte vor

droduktenhändlers Hermann Graßmeyer hier mehrfachen

Seite riß von einem Rade am Kopfe erfaßt und ſo ſchletzt daß er nach einigen Stunden verſtarb lo ſchwer ver

W Oldisleben 22 Sept Zur Mordaffäre Der
wegen Mordes in Haft genommene Knecht Paul Hoffmann
4 Jahre alt und ſtammt aus dem benachbarten Etzleben

diente bei Müllers zur Zeit als der Mord vollführt wurde
Hoffmann der der Mörder beſtimmt zu ſein ſcheint wurde in
das Landgerichtsgefängniß zu Weimar überführt

Meiningen 22 Sept Erhöhung des Zinsfuß es
Die Landeskreditanſtalt erhöht vom 1 Oktober d J ab
den Zinsfuß für beſtehende wie für alle künftigen Sparein
lagen bis auf weiteres auf 3 Proz

Arnſtadt 22 Sept Zur Affäre Rehbein Bauer
mann Das Schöffengerſcht verurtheilte heute den Schau
ſpieler Oskar Wooke genannt Bauermann z Zt in Salz
burg zu 5 Wochen Gefängniß weil er am Sonnabend
vor Pfingſten den Redacteur Rehbein anläßlich einer tadelnden
Kritik deſſelben in Gemeinſchaft mit einem Theaterarbeiter
hinterrücks überfallen und verwundet hatte Der Theater
arbeiter erhielt z Monate Gefängniß Die Koſten und
die dem Verletzten erwachſenen An err haben die beiden Ver
urtheilten gemeinſam zu tragen Rehbein erhielt Publikations
befugniß für drei Blätter

Altenburg 21 Sept Neues Laödesgeſangbuch
Am geſtrigen Tage hat die vom herzoglichen Miniſterium be
ruſene Geſangbuchkommiſſion in ihrer Schlußſitzung das
ſür unſere Landeskirche höchſt bedenutſame Unternehmen ein
neues Landesgeſangbuch einzuführen zum Abſchluß ge
bracht Das neue Geſangbuch wird ſpäteſtens Oſtern 1900 zur
Einführung gelangen

Aus dem Königreich Sachſen 22 Sept Der Berg
arbeiterſtreik im Ptauenſchen Grunde beendet
Eine Verſammlung der ausſtändigen Bergarbeiter beſchloß gegen
12 Stimmen den Ausſtand für beendet zu erklären und die
Arbeit wieder aufzunehmen Es hatten ſich wie die
Sächſ Arb Ztg meldet in letzter Zeit eine beträchtliche An

zahl Streikbrecher gefunden ſo daß den Ausſtändigen die Fort
führung des Kampfes ausſichtslos ſchien Folgende Reſolution
gelangte in der Verſammlung zur Annahme Die heute im
Gaſthof zum Deutſchen Haus in Potſchappel tagende öffent
liche Bergarbeiterverſammlung beſchließt den Ausſtand der Berg
arbeiter im Plauenſchen Grunde aufzuheben Die Verſammlung
erſucht die Direktionen des königl und Burgker Steinkohlen
werkes die ſich zur Arbeit Meldenden wieder in Arbeit zu nehmen
und in ihre alten Rechte einzuſtellen Weiter erſucht die Ver
ſammkung die Direktionen keinen Arbeiter welcher am Ausſtand
betheiligt war zu maßregeln Die Werksdirektionen antworteten
wie das genannte Blatt weiter meldet auf dieſe Reſolution mit
der Maßregelung von 50 Bergleuten Bis zum
1 Oktober ſollen dieſe zunächſt ausgeſperrt werden dann will
ſich die Direktion erklären ob ſie dieſelben annehmen will
oder nicht

m

Vermiſchtes

Rechter Hanv linker Hand Der in Warſchau er
ſcheinende Kuryer Podzienniz theilt folgendes Kurioſum mit
Jn einem Dorfe unſeres Kreiſes fanden dieſer Tage drei
Trauungen ſtatt welche große Senſation hervorriefen An
einem und demſelben Tage ließen ſich ehelich verbinden ein
76 Jahre alter vermögender Bauer mit einem 22jährigen
armen Mädchen des Bauern Tochter eine Wittwe von
54 Jahren mit einem 23 jährigen Knecht endlich deren Sohn

Kirche fanden die gottesdienſtlichen Handlungen von da an in ein Jüngling von 25 Jahren mit einer 50 Jahre alten ver
einem ausgebanten Schuppen ſtatt während ſie bis zu dieſem mögenden Wiltwe Es heirathete alſo an einem Tage der Groß

vater ſeine Tochter und ſein Enkel es giebt alſo auch in
Rußland Vernunſtehen

Erdbeben Durch das Erdbeben in Vilajet Aidin Kleinaſien
ſind zahlreiche Menſchen verwundet worden Der Sultan ent
ſendete 14 Aerzte Auch der angerichtete Sachſchaden iſt groß
J Meere verſunken Jn Alaska iſt bei einem Erd

beben die ſog Kanalinſel ins Meer geſunken
Gelbes Fieber Von New Orleans werden drei neue Er

krankungen kein Todesfall an gelbem Fieber gemeldet Jn
Keyweſt kamen 24 neue Erkrankungen und 2 Todesfälle vor

Unglücksfälle und Verbrechen Das Schwurgericht in
Schweidnütz verurtheilte den Bäckergeſellen Hallacz aus
Wilchwa der am 17 Juli den Bäckermeiſter Richter in Disdorf
erſchoſſen hat zu zwölf Jahren Zuchthaus Auf dem Bahnhof
Köln Deutz wurde geſtern morgen kurz nach ſieben Uhr ein
Paſſant vom Berliner Schnellzug überfahren und ſofort ge
tödtet Die Strafkammer in Danzig verurtheilte den Schutz
mann Paul Tucholski der im Januar einen ſtädtiſchen Arbeiter
mit blanker Klinge blutig geſchlagen und widerrechtlich feſtgenommen
hatte wegen Körperverletzung und Freiheitsberaubung zu 9 Mon
Gefängniß Der Staatsanwalt hatte zwei Jahre beantragt
Jm Schacht Guſtav der Zeche Victoria Mathias bei Eſſen
wurde geſtern die erſte Leiche der ſechs vor Jahresfriſt ver
ſchütteten Arbeiter gefunden Sie zeigte ſchwere Kopfverletzungen

und erſchien völlig unkenntlich Die Leiche wurde als die des
Steigers Böttcher rekognoszirt Eine Falſchmünzerbande
wurde am Freitag in dem jetzt zu Frankfurt a M gehörigen
Bockenheim ermittelt Der Techniker Spreugel und der
Kaufmann Lehr wurden als Jnhaber der Werkſtätte verhaftet
mehrere andere Verhaftungen ſtehen noch bevor Ein aus
zwei zuſammengekoppelten Lokomotiven beſtehender Maſchinenzug
ſtreifte auf der Fahrt von r e nach Matzleinsdorf
einen in die Station Sankt Veit einfahrenden Militärzug der
das auf verbotene Fahrt geſtellte Signal überfahren hatte
Sieben Perſonen wurden leicht verletzt Die ſeit 1888 im
Staatsdienſte ſtehende Oberaufſeherin im Prov Gefängniß in Kiel
J Ewers wurde wegen Unterſchlagungen im Amte verhaftet

nfolge einer Exploſion in den Gruben von Bethune bei Leus
wurden 3 Bergleute gelödtet zwei ſchwer verletzt Ein ſchreck
licher Fall wird aus der KraſſsSzörenyer Gemeinde in
Ungarn gemeldet Der Landwirth Stefan Csälky war in ſeinem
Wohnzimmer mit der er er Gewehres beſchäftigt
wobei er jedoch ſo unachtſam zu Werke ging daß ſich die Waffe
entlud und die im Zimmer anweſende jugendliche Gattin Csäly s
mit einem gellenden Aufſchrei mitten durch die Bruſt geſchoſſen
zu Boden ſtürzte Eine Gerichtskommiſſion kam ſofort in das
Haus die unglückliche Frau konnte aber nicht vernommen
werden ſie liegt bewußtlos darnieder und die Aerzte halten
ihren Zuſtand für hoffnungslos Benjamin Schwab Mitglied
der bekannten Rhederfirma Oehlrichs Co ſtürzte in New
York geſtern mit dem Pferde Unmittelbar nach dem Sturz
verſchied er

Verkehrte Welt Herr Alſo Sie werden unſer Kaſinofeſt
beehren und darf ich heute ſchon wiſſen in welcher Toilette Sie
erſcheinen werden O jedenfalls in duſtigſtem Weiß
Dame Ach was fällt Jhnen ein Weiß geht meine Groß

und röſa neine Mama ich trage ein ſchwarzes
eid

Edelmnth Sie Ach Adolf Schreckliches iſt geſchehen
Papa hat falſch ſpekulirt und alles verloren Bräuti gam

Dann liebe Anna will ich dich nicht auch noch ihm rauben
Unverfroren Kunde än u ich Je Poct zum

erſten mal zuknöpfte platzte hinten der ganze Rückengleiderdä bier Da ſind wahrſcheinlich die Knöpfe zu
feſt angenäht geweſen

Umſchrieben Moritz was haſt de gemacht daß de trägſt
den Arm in der Schlinge Weiter nix als daß ich bin

einem in raſchem Tempo re Rollwagen über die Straße
rotzdem der Kutſcher die Pferde zurzu laufen und wurde dabel

nerſt mit de Händ vom Rad geſtiege und dann erſt mit deLein o Jlieg Bl
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Meteorologiſche Station zu Halle

Krw 22 September 23 September
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 750,6 751,9e en getr rRel Fenchtigkeit o ed S 2 SO 1
Memel 756

Regen
S O

SW

Maximum der Tewperatur am 22 September 18,8 OMelmnm in der Nacht vom 22 September zum 23 September 7,89 C

Niederſchläge am 23 September 7 Uhr morgens 0,0 mm

Sonntag 24 September
Friſch und heiter zeitweilig bewölkt

Bericht des Berliner Wetterbureaus
vom 22 September morgens
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t er Schmalz Western steam 5,65

andere Marken in
Bpeck Fest Short clear middling loco

Fottwaaren

Rüböl nnverzollt fest loco 19,00
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n Eimers

Dawborg 22 Sept abonde 6 Uhr Kaffee avoragepor Sept Ga Des 25,50 Ga Uärz 27 00 Mat r

r Sepi e e eherig u Co aflee a vper per per März 32,25 Kaum behauptet e er Sept 31,2
Amsterdam 22 Sept Java Kallee good ordinary 26

Zacker
Parie 22 Sept Sehluss Rohzucker rubig 885 l1000

à 302 Weisser Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg Sept 29 o
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Stadtverordneten von Breslau beschlossen die Aufnahme
Der Zinsfuss bleibt vorbehalten

Die Hamburger Vereins bank fordert eine weitere Einzahlung
auf das bisher 70 Proz eingezahlt

Das grosse Emaillirwerk von
Fraulautern wurde in eine Akt Ges um

Luxuspapierfabrik
unter Mlitwirkung des A Schaaffhausenschen

Von

mit einem Kapital von 1,500,000 M in eine Akt Ges umgewandelt
Vereinigung Krefelder Färbereien

besteht KrefelderVor
ein
864148

Sei
Anuse

vollsländig gleichberechtigt sein sollen

zwischen
N C E
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Karteilverhältnviss
chaft an
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die

von 2 Vill auk 4,200

Wie gemeldet die Arbeiterschaft beider Gesellschaften im Ausstande,
Kupferstatistik

To
Preis pro To

PId Sterl

jm August
Aug

Der Einnahmeühbersechuss der Gelsenkirchener Bergwerks
Gesellschaft im August 794,868 M gegen 783,966 M im

ust 1898

15 Sept
1899

31,527

77

692,266 A

betrug

gegen 654

Die Gesammtvorräthe
Frankreich einschl schwimmende Mengen betrugen

31 Aug
1899

32,389

76 15
Der Rohbühberschuss der Bergwerks Ges Hibernia betrug

M im Juli und 535,669 M im

Juli und 765,532 M im August 1898

Rio de Janeiro 21 Sept
Bucenos Aires 21 Sept

220

Goldagio 133,00

531 Aug 31 Aug1898 189728,397 33,267
51,15 49,2 6

Wechsel auf London 78,

Zahlnugs Einstellungen
a

Namen Wohnort rief S S s S
e

Emil Jähne Kfm Wulfen Cöthen 16 9 11 10 10 19 10
G Graulich Tischierm Greiz Greiz 16 9 121 12 1 4 11 11
G Quentin Kfm in Fa

G Sr Quentin Hannover Hannover 18 9 18 11 17 10 4 12F Knuth Steinmetzm wagdeburg nggebarg 18 9 31 10 17 10 16 11

K F Petri Fabr in Fa gSüddeutsche Gummi Offenbach Offenbach

wagarenfabrik Main Main 18 9 31 10 6 10 17 11Ernst Webers Krtm Rheine Rueine ſ i85627 10 27 10

Central Stelle der Preuss, Lundulrihsehnaftskammern
22 Sept Notirungsstelle

a Für inlänäd Getveide ist in Mark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg I140 147 136 148 162 175 127 137Ahmnark 140 150 126 143 149 154 132 1 46Mernsehurg östliech 141 154 144 150159 168 125 150
do westl der Mulde 144 150 148 158 165 175 125 150

EBrlurt 140 147143 155 160 172 122 130Danrig e 148 154 143 144 145 150 120 126Königsberg i Pr
Breslau 139 156 142 152 132 150 122 129

b Weltmarict
aut Grund henfiger eigener Depeschen in blarkdie Tonne einschl Fracht

Tohl und Spesen aber ausschl der Qual itäts Unterschiede

Von New Vork nach Berlin

New Vork 22 Sept Telegr Rother Winter weizen
Weizen September 74

Mai 80 Mais September 39, Dezember 37
2,70 Getreidefracht 3

75

Chiengo
Liverpool
Odessa
Odessa
RKiga

Riga
a Paris

Chleago

147 152

22 Sept
Dezember 727 Mais Septo mer 34

Hampüurg
Roggen

russischer loco fest 114
a m

Bogen loco ruhig
Lond on 22 Sept

aber fest

Antwerpen
ruhig Gorste steigendPetersburg 22 Sept Weizen loco 10,00 Roggen loco 7,30 Haler

3

22 Sept
loco ruhbig

Weizen
Weizen
Weizen
Weizen
Roggen
Weizen
Rogwen
Weizen 19,15 Fres

am 22 9 am 21 9
75 Cis 171 75 M 170 69 M

72 Cts 173 65 172 90
5sh 965 d 175 00 174 05

91 Kop 174 05 174 05
78 Kop 156 75 156 75
92 Kop 167 00 167 00
80 Kop 151 10 151 10

155 75 154 90

Getreide

Telegr

Oktober Dezemher 77
Mai 36 Meobl

Weizen September 74

loeo ruhig loco holsteinischer
mecklenburger toco neuer 148 154Hafer stetig Gerste fest

dam 22 Sept Weizen auf Termine geschäftslos März
auf Termine unveränd Oktbr 145 März 144

22

Schlaussberiecht
Weizen häufig sh the

Getreiclo Weizen fest Gerste matter
Liverpool 22 Sept

Sept

Sämmtliche Artikel ruhig
urer angeboten Von schwimmendem

Weizen 1 Mehl d theurerWeizen und Koggen steigend Hafer

Carl Ernst in
3ank vereins

Seit einiger Zeit
Seidenfärberei Akt Ges

Puller und der Aktienfäberei G Büschgens Sohu
soll der ganze Betrieb der letzteren Ge

erstgenannte gegen eine in einer ausserordentlichen
Generalversammlung festzusetzende Pacht übertragen werden In dieser
Versammlung soll auch die Erhöhung des Grundkapitals der Krefelder

00 A beschlossen werden durch
2200 Stück Aktien à 1900 welche mit den älteren Aktien

Augenblicklich befindet sich

in England und

Paris 22 Sept hlussbericht Räböl ruhbig Sept 53,00 Okt 29, per Okt Jan 29 Jan April 30
53,29 per Jan April 54,50 London 22 Sept 9690 Javazueker loco 11 rubig RäbdenAntwerpen 22 Sept s per Be zu Dez 25 Ala Robzucker 9 sh 7 d Käufer ſest 9 sh 9 d Verkäufer fest
z terdam Sept und ob en e Wasserstände bedeutet uber unter Null

Petroleum Saale und UVnstrut Fall WVuemamburg 22 Sept Fetroleum fest Standard whlte loco

7 r Artern Bröckenpegel 21 Sept 122 Sept 0,43Bremen 22 Sept Börsen Schlussbericht Rafßnirtes Petroleum Weiecehtels Gherpeget r 4 2,50 5 43 4
Ofizielle Notiruvg der Bremer Petroleum BRörae Loco 7,80 Br do UVnierpegol 2 0,50 2 T 29

Antwerpen 22 Sept Schlussberiecht Rafinirtes Type welss Trotha 22 46 2 2,48 2loco 21 bez u Rr per Sept 21 Br per OKt 21 Br per Okt Alsleben Oberpegei 21 2,54 d 2,55 i
Dez 21 Br Fest do Unterpegel 2 38 2,30 sNew Vork 22 Sept r Petroleum Standard white in Bernburg 204 so 141New Vork 8,80 do in Philadelphia 8,75 do Reßined in Cases 10,05 Kalbe Oberpegei 1 80 1,78 21
do Credit Balances at Oil City 148 00 do OVnterpegel 1,92 1,68 24

Spiritus Moldaun Iser Eger BElheNordhausen 22 t Branntwein 45 Vol für 100 kg ohne J 7Fass ab Brenverei 63,50 65 90 m zu ördtä re Sept Fall Wuehe Sept all Weh
Hamburg 22 Sept Spiritus pt g Sept n0Oxt 19 Gd Oct Nov 1925 Gd Nov Dez 19ij Gd De e uStettin 22 Sept Spiritus loco ohne Fass 70 M Konszumsteuer mag 4 16 11 KxEowian W 361 41 T

an o 5 Farby TBresl anu 22 Sept Spiritus per 100 100 proz exel 50 M Ver Para vie be 4 64 Magen 7 aLrapebendrnd per Sept 64,80 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per e 3 T os62l 8 u dern

Sept 5 r 55 5 r 2 2Paris 22 Sept Sobluszberieht Spiritus matt Sept 88,70 i T hüo i 2 atnrrr 2 2 2Okt 37,70 Nov Dez 37,70 Jan April 37,70 Aussig 22 e u 15 Lauenburg 22 4 2,36 29
Kaffes Dresden 0,141 21Hamhaurg 22 Sept Kaffee ruhig Vmzatrz 2000 Snek Aussig, 22 Sept j Von den oberen Plätzen werden 40 em Fall g

HMamburg 22 Sept Vormittagsberieht Good arerage Santos meldet Heutige Fahrtiefe 75 0 Zoll österr Mass Fracht nseh MagälsSept 26,25 Gd Dez 26,50 Gd März 27,25 Gd Mai 27,50 Gd burg das Doppel Hektoliter 32 Pfg bezahlt

S schäffer u Walcker 1 86,756 ſDeutsche Hypoth Pfandhbriefeſ Consolidat Bergw G 22 363 903Borliner Börso sehlesische Cement Ia 248 75025 u Rentenbriefe Lonsol Marie 81,50 da
22 8 b Schwartzkopff 12 221,25626 55 Duxer Koblen kon 9 146,590vom 232 September h wetr re 7 Gelsenkirch Gussstahl iJi Halske 79,256201 D Gr K B IV rz 25 3 ien St A Obh 3enteeer Puten Hat r erune 5e p sudenburg Maschin 139,20B do VI unkb b 1900 5 190,006 IIarzer Eisenw konv

er Köln Rottw Pulv s 2is ioo do un b e 190 o do Iit A B S 218 5081
Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 101,000 Dentsch Grundseh Obl 4 199 u näral Steinsalzb 3 7680

Westf Draht Industriel o 179,00620 do do V VI 101,2 u attowitzer 12 223,50 b
r 3 r 2 äo 6 St Pr Hamb IIyp rzb à 100 2 100,00b König Wilnelm Fouv 15 280,00

7 n re 5 p h w Wittener Guss ſis 268,00b e do alte Ser 45 31 94,25b do St Pr 20 330,00u b äkhä Wilhelmshütte do S 46 105 uk 1905 94,59 opoldsgr FEdderitz 5 99,590
Zuckerfabr Fraustadt O 116,600 do S 301 360 uk 1908 3 97,206 nie Tieſhau konv O 75 99 b

Dentsche Fonds u Staatspap HVann Bod Pf I uk 1904 3 99,096 do do St Pr 4 I108 50 be
armer Sindtanſeihe 3 do do II 3 95 990 Magdeburg Bergwerk 27 439,508Berliner Stadt Obl 3 96,900 Deutsche Risenb Prior Oblig Meininger Hyp Pfdb 3 95 00 i arienhütte Kötzenau 2 192,750
do do 1892 96,90B do II unkdb bis 1900 2 190,90ba6 Mend Schwert St Pr 9 neMagdeburger St Anl 3 Mainz Lnäw 75 76 781 4 I do 3 96 00b20 Jiederl Kohlen Ido do neue 4 do V 1890 3 do Präm Pkädbr 135 100 Khein Stahlw Iit C s 230 25528

Westpr Prov Anl 3 z 0Ostpreuss Südbahn 4 100,50B Nordd Gr Cred Pfdb 4 W schlesisch Ainkhütten s
Bad Staats Fis Anl 3 95,89 b do IV V ukb b 1803 4 ba tadtberger Hütte nBayrische Anleihe 3 96 10 b w e Ostpreussische 2227 Wurm RKevier /21130 bBraunschw 20 Thlr I I27,756 Deutseche Visenb St Prior Pom II VI 1900 uk Nu
Köln Mind Pr Anth gi/ 185 10ba r de it VII 1903 u Oblig v Industr u Bergw Goes
Hamb 50 Thlr Loose 3 132,00b2 Breslau Warschau lkosensche 75Meininger 7 I oose 223,50b2 Dortmund Gronau E 4 1179,90b2 P B C Pfd II rz 110 r z
Oldenb 40 Thlr ILoose 3 1129,30b z Marienb Allawkaw 5 Z J o III V u VI rz 100 3 100 ör an e Guten

Ostpreuss Südbahn 5 1111,40b2 10 XIII rz 100 4 99 800 er r ins ahl 106
Ausländische Fonds Pr Qentrh PIunr 30 3 93 496 ort önton 5 110,460m Georg 150b0 33 3 1906 95 500 Gr Berl Pferdeb I IArgent Gold Aal 35 do do 1906 r Bor S Serceu 25145 innere do a De Risenb Prior Obligationen er HP A B VII XII 189 7Barietia 100 1äre Tor o do Zu 94 c Na Obngationen 4 98 9061Byar Staat an e 5 96 2020 e un b r Pr r an I Zu 96 0 b Fc dentseher Ioyd 4 g 117,9010 0 1 r o ittelmeerb stkr 2 o XV ukdhb 19 a i 02e e n en e r e e e e 952gvntis riv T 7 est Fr Staatsb gar 90 leinb b 190 7 e W IFgy a woho ä5 277 3 S r do Ergänzungsn 3 87,006 3 Kie b 1908 121,500 Zoologiseher Garten l 4 100,10b

Freiburg 15 Fr Loose S ern do Gold Pr 4 99,20b2 10 Comm OpI b 1907 3 97,0960 Tetlen
Griech Anl 1881 84 u Oesterr Lokalbahn 4 97,700 Rh W Bder T III V 4 100 206 BankKdo Kons Goldremteol do Nordwestbahn 5 108,200 ukb b 1905 r rdo AMonopol Anl 49 00b26Südöster Bahn Lomb 371,090b20 II u IV b 1904 3 94 306 Bank d Berl n 7 53 396
do Gd Anl v 1890 20 37 do Obligationen 5 100,006 VI akäb 1908 a h Sieorein 6 o

Mailänd 10 Lire ILoose r Ung Nordostb Gold 0 41 VII unkäb 1908 4 91 r en 357250Mexikaner Anl à 100 1933 al Kisenb Silb A 4 99,606 Ja 5 t R 5 104 25ba6do à 20 68 11090,00 be wangorod Dombr gar 4 191,00bz6 o 2 95 20b Cöln W p W 7 135 I
Norweg Stnats Anl 88 3 a 3 Kosl Woroneschb Obl 4 98,756 do 3 v r r 7 127200Hesterr 1800er oose 2 149,90b2 K Chark As Obl 89 4 70b2B Westpr ritt I I B l u 7 125 806Jumün 507 56 MKüursk K 98 60b a e 4 19 700 do Effekt B Hahnzumün 59/0 Anl 81 d FursK hiew 4 95,60b a Pommersche o iIy pol B Berl 6 116,50 baRuss Gold R 1884 87 4 Nlosco Kiew Woron 4 96,60 e S Posensche I ypo an reren 7 117 75
g Orieng nl T 7 r S ſPreussische 101 706 n Twregßt 7 137 50bO 0 o e aag S Sächsische 2e Nieoinomig 4 70 Abe Seelen 365,706e0 ne I äotueer Privaivanis 20 776
do Boden Kredit 5 116,256 POrel Griäsi 1889 4 do Gr rmgel 4 125 002do 3 do ar 397,400 Rjäsan Koslovw 4 95,25b2 do n en s 148 506Russ Präm Ani 1864 IMäsan Uralsk gar ukd Bergwerks u Küäütben Goes n P ine 6 114006do do 1866 9 267 50 b hb 1909 4 098,60b20 5 Königs pw 73Schwed St Anl 1886 95,766 Bjaschk Morezansk 5 4plerbeck v ehe iger Bank l 097do do 1890 3 96,250 Rybinsk Bologoye 4 98,60b20Arenberger Bergwerk 60 942 006 I ühbecker Kommerazb t o

äo Hyp Pfdbr 18765 99,29B Russ Südwestbahn 4099,208 Baroper Walzwerk 0 Magdeburger J u 95 250
Türkische Anleihe D 122,650 lranskaukasisehe 3 Berzelius 6 Jordd Grund r it d 132do Administ 5 98,306 Warschau Wiener 10er 489 00b2 Bismarckhütte 15 3 Pr Hyp B d e s u

do 400 Fros Ioose I20,2002 do IX Ser 4 99,000 3onifacius Bergwerk 0 I155 53320Preuss Plandbr Bk iUngarische Gold I A 4 101 1o00 Wladikawskas Oblig oncordia Bergwerk 19 8 50b2 IReslkredit BRank
do Kr R 1 95 do unkdb b 1906 à 9860620 ddo Stagats R 97 3 83,90 b Mfanitoba z 1933 r 114,256 Leipziger Börse 22 September

orihern Pac I b 1921 M Zt MInädustrie Aktion än e re 4 Snehn Ront An 203 Manst Gew s 00,902
G f Amilink 127,272 90 b i r r 19311 2 do 1000 86,490 14 do 1879 100,006än de e e e a 500 n e leAnnaburger Steingut 14 125 90626 Central Pacifie i Thlr r iArchimedes 12 256 00b26 5 39/0 Staatannl 1855 100 o 1676 a do 50Bauges Berl Chrl i Liq 692,006 Anatol T 2040 M 5 98,09 h 3/2 do 67 kv 40 500 97,900 Altb Landoblig c 33

10 B Wilm G i Liq 936 00626 II 2640 M 5 99,250 z andrentenbr 500 96,000 3 do do 500 39
n en 8 e a edonisehe i 3 56,80b10 DirBerl Anh Maschinen I3,231 09620 Portug Eisenb O 1886 3 Die isenb Stamm Akt r ferlceBerliner Bockbrauerei 10 184,256 S 1889 4 77,506 Aussig Tepl 500 321,500 J Ieipz atte e

do Brauerei Königst 4 1116,506 15 ussig Tepl 5 321 s do e ektr J 155 20do Union Gratweil 7 120 1064 h ab a 19 do Gr elektr Strassb 2Brsl Eisenb W Linke 14 277 5b Bisenbahn Stamm Aktien 14 Buschtiehrad Iit A do Bierbr Rendn
Breslauer Oelwerke 3 759,75B 13 do do B 307,00B g v Riebeck CoCement Bau Ges Berl 0 190,2 Aachen Mastrteht 5 123,75620 10 Galiz Ludw B 27 pz Kammgarnsp 177 008
Charlottb Wasserwerk 11 289,008 Buschtiehrader B 13 7 6 Graz Köllach 6 do Malat chkeud s 250Chem Fabr Schering 7 202,50b2 Halberst Blankenb 6 2 Marienburg Mlawka 83,000 las v do Wolkämmeuei h
Chemn Masch Zimm 9 198,003 Jura Simpl kv Westb 4 l 85,09 u 11 Mansfelder Kuxe v rDessauer Gas 12,213 2562 Hiv Bisenb St Akt Portl Cement HalleDitsch Gasglühl Ges 23 353 256 6 Hax Bodenb Lit X u e tw 158906Ditsche Jutespinnerei 12 153,706 Ausländ VRisenb Stamm u 6 do do B 9 S W d pElberfeld Farbenfabr 18 301 106 Stamm Prior Aktien 5 Marienburg Mlawikag a S m u i 21t,o0e

h Tor s hier Banr a Kreait t 13 un Göees vreEreund Masech Konv 18 4202 500 Aussig Teplitz 15 1 t 12 do Stamm Er 256,008Görlitzer Eisenbbed 17 263,006 Bohmgehe Noräbahn I0 Allg D Kr A I pr 197 10b0 7 8 v nür m
Hagener Gussstahl 6 öaliz Karl Ludw y 5 2 DDresdener Bank 7 u Priortarburg Wien Gummi 29 26 35 Köfaeh 7 Soihner Privatb 137,000 7 ter Par A 11d cHarkort St Pr konv 5 1128 25620 Raehau Oderberz 4 10 ipriger Bank 1797 b obiie 100 750
do Brückenb konv 7 139,25B Kron r Rud St en ſt 2 8 0 Hy thek B 141,500 9 7 CLertabt Glanz J 120 000do do St Pr 8 162,506 Lvmte Crernowitz N 6 68 Süchs i 138,5 8 Zacheerratt Halle 8 e ooe

Hirschberger Masch 8 I121,250 O eräwestb x 7 Zwickauer 121,00B
Ke lin Th Eiseng 6 139,096 d g B Flivethalb 5i 22 u 0 Ausl Binenb Pr OhblKo a Müsener Bgw 1 70 ,25 Sudöoterreich Tomb 7 32,30b2 Hiv Industrie Papieroe 3 Aussig Teplitzer 92,906

do eonv 3 II8 00b Ganz gar 32 Chemn Werkz Zim 200,00b2601 4 Böhm Nordbahn
Kurfürstend Ges i Liq 53 24 GOröllw Papierfabr 5 o äo Gold 99 2582La Veloce Ital D o 68,400 r v 4 40 do Schldvschr 4 Buscehtiehr 1896 stfr 97,006Iud w Löwe Co 24 413,90 an or J ombrowo T 4 Dörstewitz Rattm 67,75B 4 do do 97,006Mälzerei Wrede 7 I101 77620Kurek Kiew o 5 D W M Sonäerm 5 do Em 1868/7172
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